Verhandlungen 


der 


dreiziaſten Jahresverſammlung 


Südweſtlichen Ronferenz 


deutſchen Baptiſten⸗ Gemeinden 
von Norò⸗Ameriſia, 
gehalten bei der 
Gemeinde in Burlington, Ja, 


vom 1. bis 5. September 1910. 


Vorſitzer: H. W. Wedel. 
Stellvertreter: E. Graalmann. 
1. Schreiber: R. Klitzing. 

2. Schreiber: S. Blum. 


Nächſte Kon ferenz. 


Ort: Lorraine, Kans. 

Zeit: Erſtes Mondviertel im Oktober. 

Eröffnungsprediger: R. M. Kleingbeil; Stellver- 
treter: A. R. Berndt. 

Lehrprediger: O. E. Krüger; Stellvertreter: H. 


Koch. 
Miſſionsprediger: A. Rohde; Stellvertreter: P. 
Geißler. . 
Miſſionskomitee: 
E. Graalmann, bis zum Jahre 1913. 
H. Koch, en lle 
H. W. Wedel, 11912. 


C. F. Tiemann. 11911. 
O. E. Krüger, 11911. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
H. W. Wedel, E. Graalmann; Stellvertreter: 
H. Koch. 
Miſſionsſekretär. 
H. W. Wedel, R. R. 1, Dillon, Kans. 


Schatzmeiſter. 
H. Steinberg, Lorraine, Kans. 
Stellvertreter: C. Hornburg, St. Louis, Mo. 


Anorduungskomitee. 
H. Koch, F. P. Kruſe, J. E. Ehrhorn, S. Blum. 


Truſtee-Behorde. 


W. Mollhagen, Sr., F. Fauteck, F. C. Jordan, 
H. Hobenſiefken, E. Graalmann. 


Siidweſtliche Uonferenz 1910. 


Etöffnung. Donnerstag Abend, den 1. September 1910, trat die Süd⸗ 
weſtliche Konferenz gu ihrer 30, Jahresverſammlung in Burlington, Jowa, zuſam⸗ 
men. Beim Eintritt in das Gotteshaus wurden wir mit ſchmetterndem Trom⸗ 
petenſball vom Muſikchor der dortigen Gemeinde begrüßt. Ein „Willkommen 
war in großen Buchſtaben über der Plattform angebracht, die mit Blumen und 
Topfgewächſen ſchön geſchmückt war. Die Brüder Krüger, Wedel, Rohde, Linder 
und Bornſchlegel betraten die Plattform. Die Verſammlung ſang zum Anfang: 
„Preiſt Ihn, preiſt Ihn, Jeſum, den treuen Erlbſer.” Br. Rohde verlas 1 Joh. 5. 
Der wohlgeübte Singchor der Gemeinde Burlington ſang: „Jauchzet aller Welt 
den Herrn.“ Br. Bornſchlegel leitete im Gebet. Hierauf hieß der Prediger 
der Gemeinde, Br. O. E. Krüger, die Konferenzgäſte mit herzlichen, paſſenden 
Worten willkommen im Namen des Herrn und der Gemeinde. Br. H. W. Wedel. 
der ſtellvertretende Vorſitzer der Konferenz, erwiderte hierauf mit paſſenden Wor⸗ 
ten. Br. A. Linder hielt hierauf die Eröffnungspredigt über Apg. 8, 85: „Das 
perſonliche Jeugnis von Chriſtus.“ Der Chor ſang hierauf: „Herr, ich preis 
Dich, meinen Gott.” Segensſpruch von Br. Linder. 

Organiſation. Die Delegatenliſte wurde wie folgt aufgeſtellt : 


Colorado. Denver: H. L. og * Schw. A. R. Dietz. Gilead: E.“ 


Meier. Jowa, Burlingto yy O. E. Kruger, D. Siems, D . Theilengerdes, 
O. Rieke, Sr. Muscat ine W. Gerſche, C. Miller, A. L. Tilgner, Schw. 


1 ruttig. Victor: L. Langhe A. L. Til ter, Kanſas. 1 
Wege R. Klitzin Ge m. 


Heide. Bethany: G. 5 iſon: 
rr Co.: J. Kohrs, H ede Bertha Miller, Lydia * Dur⸗ 
ham: P. Geffen err G. Brunner. Ellin wood: A. J. 
Marquardt. Gaylord: G, Bleibtreu, . Jfland. Lorraine: S. * 
B. Mollhagen, H. Steinberg und Frau, H. oder, 1 t. Marion: 
Sievers. a mpa: 4 5 Geißler. Topeka: . Schenk. Miſſo1 
Higginsville: Tiemann. Kanſas City: A. 1 F. = 


und Frau, St Feu fa 1. Ge m.: F. P. Kruſe, R. fund und E 5 
eger-Gem.: J. Herman. Nebraska. Beatrice: R. M. Klin 7 N 


A. Tranſchel. Fremont: W. & Neſt und Frau, H. W 

Omaha: A. Jangen. en H. Koch. Oklahoma. Be 
A. R. Berndt. ne J. P. Rempel. Immanuel: E. Gr 
Salem: A. Rohde. ALA ,oodward Co.: JI. E. Ehrhorn. 


Beſucher: nn Schmidt und rau, A. Schacht und — Schw. S. Kreſſe, 
— S. — dice Sch Ferucher S. Grote Aigner. Beans Kino, 
Bertha Müller, Schw. 2 — 12 Br. gner und andere, die thre Na- 


men nicht einreichten. 


Beamteuwahl. Vorſitzer, O. W. Wedel; Stellvertreter, E. Graalmann; 
1, Schreiber, R. Klitzing; 2. Schreiber, S. Blum. 


Folgende Komitees wurden vom Vorſitzer ernannt: 
eren Linder, Tiemann. r Anordnu 
Graalmann 
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— er Publikationsſache: Graalmann, Sievers, Brun: 
Schulſa = þ : Blum, _ er, Dietz, Tiemann. 2 und Ort der 
80 fe Kon 8 Rohde, Schacht. uswärtige Miſ⸗ 
1 ion: Siems, Rempel trinberg, Schenk. Heimgänge: J. Kohrs, Rieke 
Berndt. Aufnahme ne Kleingbeil, Graalmann. 
Anordnungskomitee fur nachſte Konferenz: Koch, Kruſe, Ehr- 
orn, Blum. Dankesbeſchlüſſe: Klingbeil, Ehrhorn, Geißler. Vor⸗ 
a gen für die Bundeskonferenz: Tiemann, Blum, Dietz. Wai⸗ 
ſenſache: Graalmann, Berichtertatter: Far die is 
wa 2 in Burlington, e — Blätter 4 P. OR deutſche Zeitungen, J. if 
man; "gg oro A. anſchel; * , G. Born chlegel; „Word and 
Way”, Bleibtreu; Standard”, — 

— emeindebriefe. Das Komitee zur Durchſicht der Briefe unterbrei⸗ 
tete folgenden Bericht, der angenommen wurde: 

Herzliche Dankbarkeit und freudige Hoffnung erfüllen uns gegen den Herrn 
unſeres Werkes beim ihet der eindebriefe. Faſt durchweg zeigt 0 in 
den Gemeinden reges ge s Leben und Tätigkeit und doch ein Sehnen nach 
Nate; 5 und Erfolg. O etelbend iſt allerdings, daß 19 Gemeinden keine Taufen 

och ſind bet einigen 2 derſelben nicht ſoviel die ink vo ſondern die gewiſ⸗ 
jen Umſtände lokaler Art daran ſchuld. 178 9 ſind vollzogen worden, 32 
my als im Noriahre. 222 wurden durch Briefe, ahrung und Wiederauf⸗ 
— Gemeinden hinzugetan. Die ganze 35 me beträgt 400. Dem 
grgeniibe r ſteht eine Abnahme von 301 Gliedern, nämlich durch Ausſchluß und 
treichung 103, durch Entlaſſung an engliſche und deutſche Gemeinden 155, durch 
Tod 43, . 290 16 mehr als letztes Jahr. eine geringe Anzahl von Feldern 
ſind predigerlos. Eine ſchöne Anzahl junger Prediger n die Arbeit an Ge- 
meinden unſerer Konferenz aufgenommen. Einige neue Gemeinden wurden ge⸗ 
gründet. wovon wir eine in die Konferenz a 1 konnten. Einige Prediger⸗ 
wohnungen wurden erbaut. Ein freudiger eiſt in den Gemeinden brachte 
mit Einſchluß der Gaben für das Jubiläumsopfer über $4000 mehr als im letzten 
Konferenzjahr. Möge der Herr das vor uns legende Jahr mit mehr Segen krönen 
als je zuvor. — Das Komitee. 

Miſſiens fache. Einheimiſche Miſſion. Dieſelbe wurde eingeleitet 

— A2 des Berichtes des ſtellvertretenden Miſſionsſekretärs, Br. H. W. 


Bericht des Miſſionsſekretärs. 
Vom 1. Juni 1909 bis 1. Juni 1010. 


Liebe Brüder! Wieder iſt ein Jahr der 3 it hin und der gute 
Meiſter iſt mit uns geweſen und hat geholfen und die Arbeit der Brüder geſegnet. 
war es auch ein recht ernſtes Jahr für uns, da der [ Gott unſeren lieben 
r J. Scholz, der bei der letzten Sitzung der Konferenz zum Miſſionsſekretär 
— wurde, durch den Tod von uns genommen hat und "Y die ewige Heimat 


verſe Dieſer Todesfall hat uns alle \ ich berührt und uns gemahnt, treu 
gu Fer in dieſer kurgen Zeit. Unſerem r rufen wir alle ein „Wiederſehen 
vor Gottes zu und ſeiner Familie ein „Gott tröſte euch!“ 
Acht Miſſionare ſtanden die ganze Zeit der 1 und vier haben teilweiſe 
ewiürkt Sie haben ſomit des 2 Laſt tragen, mit viel Selbſtver⸗ 
leugnung gewirkt und der Herr 2 freundlich zu > hen Arbeit bekannt, denn 
wir haben den ria der — ahme durch Taufen von 43 


Seelen und eine Anzahl find zu dieſen Gemeinden gekommen durch Briefe und 


urn Bekenntn 
ir blicken ein wenig _ dieſe verſchiedenen Felder: 
Kanſas. Topeka. Br. Hild * 2 N 
t die yr en und mit pou Cho fon 
pit baſe je ; — berichtet 12 Tau A „ G beträgt 
70. — WY. — $300, die Miſſion $350 und die 3 $15 
Serington. Mit dem 1. Dez. 1909 legte Br. Heide. die — 75 


da die Gemeinde Al br On e Been. mit ber 1 Im 
Sievers hier Gemeinde 
Sieber Her 266. die Miſſion $900 andere bed Gebetes fir 


bon. dee Beilder 
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fam alſo von der Gemeinde Alta Viſta und nachher von der Gemeinde Marion. 
Br. Sievers hat 3 Seelen durch die Taufe aufgenommen. 

Biſon. Veer hat Br. mg mit groher Selbſtverleugnung und Treue ge- 
arbeitet und der Herr hat ſich gnadiglich zu dieſer Arbeit bekannt, ſo daß wir hoffen, 
daß dieſe Gemeinde ſich bald heben wird. Br. Klitzing berichtet 2 Taufen. Die 
Gliederzahl iſt 70. Die Gemeinde gab $430, die Miſſion $200, 


Oklahoma. Kingfiſher. Haben uns ſehr bemüht, für dieſe Gemeinde 
einen Prediger zu erhalten, aber bis jetzt ohne Erfolg. Gemeinde $200, Miſſion 
$400 ( (verſprochen) . 

Salems- Gem. Hier arbeitet Br. Rohde, und zwar — Erfolg. 
Er berichtet 18 Taufen. Die Gliederzahl beträgt 63. Die Gemei gibt $250, 
die Miſſion 8250. 

Beſſie war längere Zeit predigerlos, hat aber in Br. A. R. Berndt wieder 
einen Prediger erhalten, der mit —ů* Hilfe das Werk dort betreibt und _ 
Arbeit zu guten Hoſfnungen berechtigt. Die Gemeinde zählt 53 Glieder. ie 
Gemeinde gibt $200, die Miſſion $4 0. 

Goodwin. Hier hat Br. Ehrhorn weiter gewirkt und das Wort vom 
Kreuze verkündigt und das Werk gebaut. Er berichtet 4 Taufen. Gliederzahl 42. 
Die Gemeinde gibt 8300, die Miſſion $325, 


Nebraska. Omaha. Br. Janzen hat in Omaha gearbeitet und das Hauf- 


lein bedient. Die Arbeit iſt ſchwer und das Werk iſt ſchwach. Möchte Gott hel⸗ 


fen! Die Miſſion gibt $500, die Gemeinde $200, 

Humphrey und Creſton. Br. Tranſchel hat treu gewirkt und den 
Samen des Wortes Gottes ausgeſtreut. Gliederzahl 50. Die Gemeinde gab 
$450, die Miſſion $150. 

Colorado. Denver. Br. Dietz arbeitet hier weiter und war die Arbeit 
daſelbſt nicht leicht und der Erfolg wird begrenzt dadurch, daß die Leute, die dort 
hinziehen, in kurzer Zeit wieder weiter gehen. Doch wird auch der ausgeſtreute 
Same des Wortes Gottes nicht ohne ſeine Wirkung bleiben. Br. Dietz berichtet 4 
Taufen. Die Gemeinde gab 8200, die ele $500, 

__ Loveland, Br. Glaſer wurde dieſes Jahr mit $75 aus der Kaſſe unter- 
ſtützt. 

Jowa. Muscatine. Br. Tilgner arbeitet unverdroſſen weiter und das 
Werk in der Gemeinde geht ſeinen ruhigen Gang. Die Gemeinde wird mit $200 
unterſtützt. 

Br. Riemer von St. Louis arbeitet an der Miſſion der 1. Gemeinde und wird 
mit 8100 —— 

Br. Merkel hat in dieſer Zeit in unſeren Grenzen, und zwar in den Gemein- 
den Oklahomas gewirkt und auch mit gutem Erfolg, denn die Brüder berichteten. 
daß auch für die Gemeinden ſelbſt ſeine Wirkſamkeit zur Neubelebung diente. Es 
wurden eine Anzahl Seelen getauft und auch das Miſſionsintereſſe wurde geweckt 
und ſchöne Gaben grammes t. 

Folgende Zahlen ergeben ſich aus den Berichten, die wir zur Hand hatten: 
Die Brüder haben demnach 509 Dienſtwochen gearbeitet, 1200 Predigten gehalten, 
450 ym ry geleitet, 2899 Hausbeſuche gemacht, 25 Bibeln und 18 500 
Seiten Traktate verteilt, $308.21 kollektiert und 43 Seelen getauft. Das ſind 
zwar nut Zahlen, ober doch reden ſie von vielen Gebeten, von manchen Tränen 
bon viel Mühe und Arbeit, aber auch von Freuden, die dieſe Brüder erlebt, und vo 
Segen, den ſie genoſſen haben. 

Gott ſegne dieſe Brüder und uns alle, die wir im Weinberge des vary tätig 
ſind, und erfü ille uns und alle Glieder der Gemeinden immer mehr mit ſeinem 
Heiligen Geiſte! H. W. Wedel. 

Das Komitee für Einheimiſche Miſſion legte folgende Beſchlüſſe vor die Kon⸗ 


ferenz, die angenommen wurden: 
Im Aufblick zu Gott fühlen wir uns 1 8 5 dankbar zu ſein, daß der 
ge 


Herr uns auch in dieſem ve enen Jahr ſo reichl ſegnet hat. Die teure Bot⸗ 
wurde mit Fleiß und [ond Tree 
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— allein ſind es die — — und willigen Opfer, welche die Gemeinden zu dem 
8 läum beigeſteuert, jo rn auch nebſt dieſen noch über $4000. ' Wir wollen 
— — e Er für ” leiß — — a bes bert Reiches Gottes und den 

igen nn für dieſe große Reichsſa s Herrn in unſeren Gemeinde 
erhalten e. — Das Komitee. b e 

Das Miſſionskomitee legte folgende Empfehlungen vor die Konferenz, die 

angenommen wurden: 
1. Daß Br. Koch in Bälde einen Beſuch in Omaha, Nebr., macht und Einblis 
in den Stand des Werkes daſelbſt macht. 2. Daß wir der Ebenezer⸗Gemeinde in 
St. Louis erlauben, zum Bau des Gotteshauſes daſelbſt in den Grenzen der Kon— 
ferena zu kollektieren. 3. Daß Br. Ehrhorn die Erlaubnis gegeben wird, in 
Oklahoma und einigen Gemeinden in Kanſas und ſolchen, die ihn einladen, für den 
Kirchenbau ſeiner Gemeinde zu kollektieren. 

Auswärtige und Heidenmiſſion. Br. Raff wurde Gelegenheit gegeben, einen 
Vortrag über die Miſſion am Kongo in Afrika zu halten. Das Komitee für Aus⸗ 
wärtige Miſſion legte folgende Empfehlungen vor, die angenommen wurden: 

Wir ſind dem Herrn dankbar für die Opfer, die im verfloſſenen Jahre für 
die Auswärtige Miſſion zuſammengekommen ſind, zumal da die Summe bedeutend 

ößer iſt als vor einem Jahre. Es liefen während des Jahres $3093.30 ein. 

ir möchten folgende Empfehlungen machen: 1. Weil einige Gemeinden dieſe 
Opfer brachten und eine ganze Anzahl andere Gemeinden ſich entweder ſchwach 
oder garnicht beteiligt haben, empfehlen wir, daß eine jede Gemeinde die Außere 
Miſſion ſowohl bedenken möchten wie die Bedürfniſſe auf dem eigenen Felde. 2. 
Zweitens empfehlen wir, daß in allen Gemeinden der Südweſtlichen Konferenz auf 
einen beſtimmten Tag der Außeren Miſſion gedacht werde durch einen Miſſions⸗ 
gottesdienſt, in welchem die Predigt ſich auf die Auswärtige Miſſion beziehe. Wir 
möchten den Erntedankfeſt⸗Sonntag für dieſen Zweck empfehlen. — Das Komitee. 


Publikationsfſache. Dieſelbe wurde eingeleitet durch Verleſen eines 
Briefes vom Geſchäftsführer, Br. K. P. Bickel. Das Komitee für Publikations- 
ſache machte folgende Empfehlungen, die angenommen wurden: 

Mit innigem Dank gegen Gott vernehmen wir aus dem eingeſandten Bericht 
des Geſchäftsführers, Br. K. P. Bickel, von dem gedeihlichen Fortſchritt unſeres 

ublikationswerkes. Wir danken dem Herrn, der den Brüdern in dieſem Werk 

eſundheii und Kraft verliehen hat, ein anderes Jahr unermüdet zu arbeiten, um 
den Samen des Evangeliums durch Schriften auszuſtreuen. Wir erkennen die Ge⸗ 
diegenheit unſerer Schriften an, inſonderheit des werten „Sendboten“, und ſprechen 
hiermit unſere völlige Zufriedenheit aus. Wir freuen uns ebenfalls, daß die Vor⸗ 
ausbezahlung unſerer riften gute Aufnahme gefunden hat, und hoffen, daß es 
zukün 8 noch beſſer werden möge. Wir möchten hiermit empfehlen, ſich alle 
unſere Geſchwiſter die ſtete Verbreitung unſerer riften angelegen ſem laſſen. 
Alle unſere Sonntagsſchulen ſollten den „Säemann“ und „Unſere Kleinen“ halten 
und darauf hin wirken, daß jedes Kind ſein Sonntagsſchulblatt bekomme. Da der 
Bibeltag ſich ſegensreich erwieſen hat, ſollte derſelbe auch fernerhin gefeiert werden 
und die gehobene Kollekte für die Bibelſache verwendet werden. In der Bearbei⸗ 
tung der verſchiedenen Programme dürfte und ſollte mehr Rückſicht auf die Bedürf⸗ 
niſſe der kleineren Sonntagsſchulen auf dem Lande genommen werden. Wir emp⸗ 
fehlen, der Brüder an dieſem wichtigen Werk in Fürbitte gedenken zu wollen. Wir 
empfehlen, daß bei Anfertigung unſerer Programme für Kindertag u. ſ. w. man 
mehr Rüchſicht nehme auf unſere Durchſchnitts⸗Sonntagsſchulen und daß beides, 
Lieder und Stücke, einfacher, gehaltvoller und zweckentſprechender gehalten werden 
möchten. — Das Komitee. 

Schul fache. Br. Wedel leitete dieſelbe ein mit einer Abhandlung: „Un⸗ 
ſere Schule.“ Ebenfalls wurde ein Bericht des Schatzmeiſters, Br. H. C. Roß, 
verleſen. Das Komitee für Schulſache legte folgende Empfehlungen vor die Kon⸗ 

wurden 


ferenz, die angenommen 
Wir bedauern. wir keinen Vertreter von der Schule in Rocheſter unter uns 
haben. Die Bedürfniſſe derſelben werden dennoch von uns * vergeſſen, ow 
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die Dakota 16, die Atlantiſche 17%, die Central 19, die Texas 21%, die Pacific 
28, die Südweſtliche 25, die cs 27 und die Nordweſtliche 27 % Cents per Glied. 
In dieſem Jahre haben die meinden unſerer Konferenz $306.55 mehr als im 
vorigen Jahre beigetragen. Wir freuen uns über den gedeihlichen Zu unſe⸗ 
rer Anſtalt, möchten aber unſere Gemeinden daran erinnern, die iſſe 
jetzt größer ſind als zuvor und darum auch die Kollekten größer ſein müſſen. — 
freuen wir uns, daß wir durch unſere Schule einen Einfluß ausüben können au 
die nichtdeutſche Bevölkerung, om, Letten, Ungarn u. ſ. w., unſeres Landes. 
Verſchiedene Nationalitäten ſind auf der Schule vertreten und wird der Segen 
durch die ſelben auf ihre Landsleute übertragen. Der Herr hat uns deutſchen Bap⸗ 
tiſten dieſe Arbeit anvertraut, und ſollten wir darum auch mit größerer 4 
und Opferwilligkeit die Schule unterſtützen. Es kann nicht oft genug darauf hin⸗ 
wieſen werden, daß die Gemeinden doch ſorgfältig ſein möchten in der Empfeh⸗ 
ung von Brüdern, die den Wunſch äußern, nach Rocheſter zu gehen. Auch ſollten 
die Gemeinden mehr dafür Sorge tragen, daß unſere ſtudierenden Brüder während 
der Ferienzeit Gelegenheit bekommen, praktiſche Arbeit zu tun. Sie ſind unſere 
zukünftigen Prediger und ſollten ſich während der Studienzeit Erfahrung ſammeln 
dürfen. Größere Gemeinden könnten Brüder für den Sommer anſtellen, Schule 
zu halten, in welcher in der deutſchen Sprache und in Religion Unterricht erteilt 
wird. Da erhebt ſich ſogleich der Einwand: Die Entfernung iſt zu groß. Die 
Frage der Verlegung der ule nach einem mehr zentral gelegenen Punkt dürfte 
einmal ernſtlich erwogen werden. Predigerloſe Gemeinden würden auch durch die 
Arbeit eines Studenten neu belebt werden. Wenn wir das nicht wollen, dann laßt 
uns doch aufhören zu reden von dem großen Arbeitermangel. Die Brüder leſen 
dieſe Berichte, fühlen den Drang. folgen dem macedoniſchen Ruf und finden dann 
keine Gelegenheit zur Arbeit. ie Schule, die Lehrer und die Studenten bedürfen 
unſerer Fürbitte und Mitarbeit. — Das Komitee. 
Schweſtern⸗Miſſionsſache. Br. J. Sievers leitete die Beſpre- 
chung dieſes Werkes ein mit einem Vortrag über: „Das Elend der Frauen in der 
Heidenwelt.“ Die Präſidentin des Schweſtern⸗Miſſionsvereins der Gemeinde 
Burlington hielt eine Begrüßungsrede, die Schweſtern Jordan und Dietz redeten 
im Intereſſe der „Training School“ und Schw. Raff machte Mitteilungen über 
ihre Arbeil unter den ſchwarzen Heiden am Kongo in Afrika. 


Witwen und Waiſenſache. Ein Brief des korreſpondierenden 
Sekretärs. Br. H. C. Gleiß, wurde verleſen, der Mitteilungen enthielt über den 
gegenwärtigen Stand der Sache. Das Komitee für Witwen⸗ und Waiſenſache 
legte folgende Empfehlungen vor die Konferenz, die angenommen wurden. 

Laut Berichtes über unſere Waiſenſache haben wir Urſache, dem Herrn zu 
danken, daß unſere Gemeinden dieſelbe ſo reichlich mit ihren Gaben bedacht haben. 
Sowohl die Waiſen im Heim zu Louisville, Ky., wie auch die 3 ſind gut 
verſorgt worden. Gelder ſind eng gefloſien, beiden Teilen mit. völliger Be⸗ 
friedigung geredht zu werden. ir bedauern, die Waiſeneltern, chw. 
Köker, ihr Amt niedergelegt haben, doch freuen wir uns, daß die vakante Stelle 
wieder beſetzt wurde. Wir empfehlen unſeren Gliedern, auch in Zukunft dieſen 
wichtigen Zweig mit ihren Gaben zu unterſtützen. — Das Komitee. 


Nächſte Konferenz. Ort: Lorraine, Kans. Zeit: Erſtes Mond 


Berndt. Lehrprediger: O. E. Krüger; Stellvertreter, H. Koch. Miſſionsprediger 
A. Rohde: Stellvertreter, P. Geißler. 

Heimgänge. Das Komitee für Heimgänge legte folgende Empfehlung 
vor, die angenommen wurde: 

Es hat dem Herrn über Leben und Tod gefallen, im vergangenen re 40 
Heinen argen OE en und 18 Belzer fm Alter von 14 haf vs Jaheen 

ima uru von 

ſind aus 23 Gemeinden heimgegangen. Unter den chiedenen befinden ſich 
zwei Brüder, die im Dienſt des Evangeliums ſtanden, Br. J. Scholz 
53 Jahren und Br. H. von 79 Jahren. zu erwähnen iſt, 
Br. . i EE on nk? 
Tagen ſanft entſchlafen iſt. rufen den lieben 
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Gedächtnis der Gerechten bleibt im Segen.“ Ihr Heimgang iſt uns Verluſt, 
— Der Herr alles Troſtes tröſte im beſonderen die — Fin. 
terbliebenen! Die verſchiedene Altersſtufe der Verſtorbenen iſt uns eine Mah- 
nung, daß wir allezeit bereit ſein mögen, wenn uns der Todesengel aus unſerer 
Arbeit hienieden abruft. — Das Komitee. | 


Dankesbeſchlüſſe. Das Komitee legte folgende Beſchlüſſe vor die 

Konferenz, die angenommen wurden und durch den Vorſitzer der Gemeinde Bur- 
lington, Ja., mitgeteilt wurden: 
; Teure Geſchwiſter! Im Rückblick auf die herrlichen Segenstage, die wir hier 
in Burlington verlebten, fühlen wir als Delegaten und Beſucher der Südweſtlichen 
Konferenz uns zu großem Dank verpflichtet: 1. Gegen Gott, der es uns möglich 
machte. hierher zu kommen, und uns ſeinen himmliſchen Segen in ſolch reichem 
Maße zuteil werden ließ. 2. Der bewirtenden Gemeinde, die keine Mühe ſcheute, 
es uns allen recht angenehm zu machen. 3. Den Schweſtern, die in der Bewir 
tung ihrer Gäſte unermüdlich waren. 4. Dem Prediger der Gemeinde für ſeine 
umſichtige und gründliche Ausführung der ihm obliegenden Arbeit in Verbindung 
mit der Konferenz. 5. Der Muſikkapelle für ihre Leiſtung. 6. Den Chören der 
Gemeinde, die durch ihre lieblichen Geſänge viel zur Erhöhung und Verſchönerung 
der Gottesdienſte beitrugen. 7. Dem Jugendverein, der ſo freundlich war und 
Vorkehrungen traf für eine freie, 27 a Fahrt auf der Straßenbahn, um den 
Beſucheru der Konferenz Gelegenheit zu geben, die Sehenswürdigkeiten der Stadt 
in Augenſchein zu nehmen. 8. Dem Veherbergungskomitee, welches umſichtige 
Arbeit tat. 9. Gegen alle, die an den Sitzungen der Konferenz teilnahmen oder in 
irgend einer Weiſe dazu beitrugen, die Sitzungen ſegensreich zu geſtalten. Gott 
ſegne und vergelt's euch allen! — Das Komitee. 

Beſchlüſſe und Vorgänge. Da während des verfloſſenen Kon⸗ 
ferenzjahres die Brüder Blum, Krüger, Geißler, Brunner, Raff, Klingbeil, Kruſe, 
Schenk, Herman, Rempel, Berndt und Siems in die Reihen der Mitarbeiter der 
Konferenz eingetreten waren, ſo wurden dieſelben vom Vorſitzer begrüßt und ihnen 
die Hand der Gemeinſchaft gereicht. 

Die Berichte des Schatzmeiſters und des Miſſionsſekretärs wurden mit großem 
Intereſſe vernommen, den Brüdern der herzliche Dank ausgeſprochen und ihnen, 
ncbſt den beiden Schreibern der Konferenz, die übliche Vergütung bewilligt. 

Die beiden deutſchen Methodiſtenprediger der Stadt, Günther und Darlehm, 
wurden der Konferenz vorgeſtellt und richteten paſſende Wort an dieſelbe. 

Wichtige Zuſchriften. Das Komitee für wichtige Zuſchriften emp- 
fahl: 

1. Die Vorlage der Gemeinde Lorraine, daß in — wichtige Geſchäfte, 
die bei Tagung der Konferenz vorgenommen werden ſollen, einige Wochen bor 
Tagung der Konferenz im „Sendboten“ bekannt gemacht werden ſollen, damit die 
Gemeinden vorher damit bekannt ſind und demgemäß ihr Urteil kund geben können, 
anzunehmen. 

2. In Bezug auf die Gründung des 11 die Vorlage 
anzunehmen, mit Ausnahme von Punkt 4, die Verſchmelzung des gegenwärtigen 
Prediger⸗⸗Unterſtützungsvereins mit dieſem neu zu gründenden Verein betreffend. 

2. Die Empfehlung der ,Deutj<-Amerikaniſchen Liga“ bis zur 1 Kon⸗ 
— auf den Tiſch zu legen, um uns in der Zwiſchenzeit näher damit bekannt zu 
machen 


Das Komitee zur Prüfung der letztjährigen Vorlage der Sſtlichen Konferenz 
machte folgende Vorlage, die angenommen wurde: 

Das Komitee, welches ernannt wurde auf der letzten Konferenz, die Vorlagen 
der r n Konferenz zu prüfen, macht folgende Empfehlung: wir nach 
reiflicher fung zur überzeu 1 ſind, daß wir die empfohlenen Ge⸗ 
genſtande Entwickelung 3 — erkes und der Einſicht der betreffenden Ge 


der 8 
meinden überlaſſen, zu tun in dieſen Angelegenheiten, was fie für Zweck 
may e halten, und empfehlen deswegen, Neſe Vorlage auf den Tiſch zu legen. — 
E. Saen ge f Aab 


Der Jugendvere 


Zinder, C. 8. Tiemann, \ 
der Gemeinde ington veranſtaltete am Sonnabend 
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Nachmittag für die Konferenzgäſte eine vierſtündige koſtenfreie ,,Trolley”-Fahrt, 
wofür ihm der herzlichſte Dank ausgeſprochen wurde. 

Aufnahme neuer Gemeinden. Das Komitee empfahl die Auf⸗ 
nahme der Gemeinde Creſton, Nebr., in den Bund der Konfrenz und wurde dem 
Vertreter derſelben, Br. A. Tranſchel, die Hand der Gemeinſchaft mit paſſenden 
Worten vom Vorſitzer gereicht. In Bezug auf die Aufnahme der Gemeinde 
in Acadia Co., La., wurde der Schreiber beauftragt, bei derſelben anzufragen, ob ſie 
anerkannt iſt, und bei der nächſten Konferenz darüber zu berichten. 

Muſik. Der wohlgeübte Chor der Gemeinde, ſowie der Männerchor der- 
ſelben als auch der Muſikchor, ſowie die Brüder Tiemann und Janzen erfreuten 
uns mit lieblichen Zionsliedern und Solos. 

Erbauung und Lehre. Die ſegensreichen Gebetsſtunden jeden Mor⸗ 
gen wurden von den Brüdern A. J. Marquardt, A. Rohde, W. A. Raff und P. 
Schenk geleitet. Am Freitag Abend predigte Br. J. Herman über Röm. 10, 1: 
„Der Herzenswunſch des Apoſtels Paulus. Am Sonntag Morgen hielt Br. S. 
Blum die Lehrpredigt über: „Der Auftrag und die Autorität der Gemeinde 
nach Joh. 20, 21—23. Am Sonntag Abend hielt Br. F. P. Kruſe die Miſſions⸗ 
predigt über Mark. 6, 87: „Gebt ihr ihnen zu eſſen.“ Die dabei erhobene Kol⸗ 
lekte ergab $81.27 in Bar und Unterſchriften. Die Brüder H. W. Wedel, H. Koch 
und W. A. Raff predigten in den deutſchen Methodiſtenkirchen und J. E. Ehrhorn 
in Prairie Grove. Die Brüder Brunner, Rempel, Berndt, Meier, Bleibtreu, 
Geißler redeten zu den Kindern in der Sonntagsſchule. Die Schlußverſammlung 
am Montag Abend wurde von Br. C. F. Tiemann eingeleitet mit einer Predigt 
über Eph. 3, 17: „Und Chriſtum zu wohnen durch den Glauben in euren Herzen“, 
woran ſich verſchiedene Zeugniſſe beſuchender Brüder anſchloſſen. 

Referate. Br. H. W. Wedel referierte über: „Unſere Schule“, Br. A. 
Linder über: „Die Bibel und die moderne Denkweiſe“, Br. J. Sievers über: „Das 
Elend unter den heidniſchen Frauen“. 

Zum Schluß riefen wir uns „Gott mit uns, bis wir uns wiederſeh'n!“ zu und 
reichten uns mit Dank gegen Gott für die reichen Segnungen die Hand zum Abſchied. 
R. Klitzing. 
S. Blum. 


Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Arkanſas. 


Piney. Danken dem Herrn, daß Er uns noch als Gemeinde erhalten hat. 
Konnen von großen Siegen nicht berichten. Verſammlungen werden gut beſucht, 
Sonntagsſchule und Jugendverein machen guten Fortſchritt. Unſer Prediger ver⸗ 
kündigt das Wort vom Kreug im ganzen Staat. Die Gemeinde iſt opfertillig. 
Wünſchen der Konferenz Gattes reichſten Segen. 


Colorado. 


Denver. Schauen mit Dank auf das hinter uns liegende Konferengjahr 
zurück. Der Herr half uns durch Schwierigkeiten hindurch und hat uns erhalten 
und etwas vermehrt. Durften eine Seele durch die Taufe und etliche durch Brie fe 
aufnehmen. Am 23. Januar konnten wir den Schuldbrief auf dem Eigentum ver⸗ 
brennen Blicken im Vertrauen auf den Herrn und glauben, daß Er noch eine 
große Schar hier hat. 

Gilead (La Salle). Danken dem Herrn für die Erhaltung und den Frie⸗ 
den unter einander. Br. E. Meyer verkündigt uns das Evangelium im Segen; 
wir ſind in Liebe mit 7 verbunden. Wir haben zwei anale Der Beſuch 
der Verſammlungen iſt ein guter. Die Sonntagsſchule iſt ein en der. Ge- 
meinde. Der S weſtern⸗Mifſionsverein arbeitet für den Herrn im Segen. Wün⸗ 
ſchen als Gemeinde eine Zeit der r Wir möchten einen Evangeliſten in 
unſerer Mitte arbeiten n, wenn ein ſolcher im nächſten Jahr in den Grenzen 
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der Konferenz angeſtellt wird. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichſten So. 
gen und empfehlen uns Eurer Fürbitte. qe n ichſten Se- 
Jowa. 

Burlington. Das yerfloſſene Konferenzjahr war in mehr als einer Be, 
ziehung ein bedeutungsvolles für unſere Gemeinde. Unſer Prediger, Br. Scholz, 
wurde nach längerer ſchwerer Krankheit durch den Tod abgerufen; ſeine Tätigkeit 
war eine geſegnete unter uns. Wir waren in Liebe mit ihm verbunden. Sein 
Andenken und ſeine Ruheſtätte auf unſerem ſchönen „Aspen Grove® -Friedhof wird 
von uns allen in Ehren gehalten werden. Wir konnten unſere Verſammlungen 
aufrecht halten. Br. C. C. Langlotz von St. Paul, Minn., diente uns 3 Monate 
mit dem Wort, und wir danken dem Allgem. Sekretär, Br. G. A. Schulte, herzlich, 
daß er uns Br. J. 1 ſandte, der uns längere Zeit bedient hat. Br. 
Siems wurde am 10. März d. J. zum Predigtamt ordiniert und ſteht derſelbe unſe⸗ 
rer Station auf dem Lande im Segen vor. Br. Hölzen weilt noch im hohen Alter 
unter uns und zeigt, daß ihm das Wohl der Gemeinde am Herzen liegt. Der 
Jugendverein tut, was er kann, die Sonntagsſchule wird gut beſucht, die Lehrer 
. ſich viele Mühe in dieſer Arbeit. Der Schweſtern⸗Miſſionsverein iſt in 

lühendem Zuſtande und ſucht dem Werke zu nützen; der Singchor trägt viel dazu 
bei, die Gottesdienſte zu verſchönern. Br. Gerhard Sprock, Student von Rocheſter, 
diente uns während ſeiner Ferien mit ſeinen Gaben zum Segen der Gemeinde. 
Vier Familien zogen nach La Jara, Colo. Br. O. E. Krüger, unſer neuer Predi- 

er, wird ſeine Tätigkeit unter uns am 21. Auguſt beginnen. Möge ſie eine“ 
ſegknsreiche ſein! Wir heißen Euch alle herzlich willkommen in unſerer Mitte. 
Muscatine. Haben nichts zu rühmen als die Gnade Gottes, die ſich an 
uns erwieſen hat. Freuen uns, daß wir uns noch an Gottes Wort erbauen dürfen, 
das von 5 45 Prediger verkündigt wird. Wir ſind mit ihm in Liebe verbunden. 
Können leider nicht von Siegen berichten, doch glauben wir, daß der ausgeſtreute 
Same ſeinerzeit Frucht bringen wird. Die Sonntagmorgen⸗Verſammlungen wer⸗ 
den gut beſucht, des nds weniger gut. Sonntagsſchule, Schwe ſtern⸗ und Ju 
endverein bemühen ſich, vorwärts zu arbeiten. ußten an 2 Gliedern Zucht 
üben Die Gemeinde Victor wird alle 6 Wochen von unſerem Prediger bedient. 
Gedenkt unſer in Eurem Gebet. b 
Victor. Wir haben als Gemeinde wieder ein Jahr in gleichmäßigem. 
ruhigem Fahrwaſſer verlebt. Der geiſtliche Zuſtand in der Gemeinde iſt ein ziem⸗ 
lich guter. Br. J. Heinrichs' Beſuch gereichte uns zum Segen. Der Schweſtern⸗ 
verein und einzelne Glieder unterhalten einige auswärtige Mifſionsarbeiter. 


Kanſas. 

Alta Viſta. Auf das bergangene 24 jahr zurückblickend, dürfen wir 
ſagen: „Der Herr hat alles wohlgemacht.“ r. Heide widmet uns ſeine ganze 
Zeit und wirkt im Segen unter uns. Gemeinde, Prediger und Sonntagsſchule 
wirken in Harmonie zur Ehre des Herrn. Verſammlungen ſind gut. Durften 4 
Seelen durch die Taufe und 4 durch Briefe aufnehmen. 

Bethany (Lincoln Co.). Rühmen die Gnade Gottes, die uns im verfloſ⸗ 
ſenen Jahr erhalten hat. Verloren einige Glieder durch Wegzug. Bedauern den 
Verluſt unſeres Predigers, der die Arbeit als Staatsmiſſionar in Kanſas übernom⸗ 
men hat. Wünſchen, wieder bald einen a zu haben. Die Sonntagsſchule 
und der Jugendverein arbeiten mutig voran. ünſchen der Konferenz Gottes re1- 
chen Segen. Betet für uns. 

Biſon. Danken dem Herrn für ſeine Gnade im verfloſſenen Jahre. Got⸗ 
tes Wort wurde reichlich und im Segen verkündigt. urften 3 Seelen durch die 
Taufe aufnehmen. Die Verſammlungen werden das ae gut beſucht, die 
Gebetsſtunden weniger gut. Sonntagsſchule wird re alnaßeg gehalten, auch ver⸗ 
ſucht der Schweſternverein, zu arbeiten. Durften unſer Eigentum ausbeſſern. 
Sind in Liebe mit unſerem Prediger verbunden. 

1. Gem. Dickinſon Co. Gottes Wort gereichte uns zum Troſt und Se⸗ 
gen. Können nicht von großen Siegen berichten. 2 Seelen ſtehen zur Taufe be⸗ 
reit. Die Verſammlungen werden gut beſucht, die Gebetsſtunden könnten beſſer 
bejucht werden. Sonntagsſchule iſt zum Segen, der Jugendverein iſt tätig und 
ſchreitet im Bibelſtudium voran. Wir ſind mit unſerem Prediger in Liebe ver⸗ 
bunden. 


lebt. Gottes Wort wurde reichli 


wow AL co 
Dorrance. Danken dem Herrn, daß wir noch ſind, was wir ſind. Scheint 


oft, als könnten wir nicht mehr beſtehen, aber Gott half bisher. Br. J. Kejr be⸗ 
dient uns alle 2 Wochen. Haben jeden Sonntag Sonntagsſchule und Gebetsſtunde. 
Haben genug Material, aber es fehlt an der Arbeit. Empfehlen uns Eurer Für⸗ 
bitte. | 

Durham. Rühmen die Gnade Gottes, die uns im verfloſſenen Jahr zuteil 
wurde. Durften Segnungen genießen. Unſer Prediger verkündigt das Wort mit 
Ernſt vor gut beſuchten Verſammlungen. In ſeiner Abweſenheit leiten verſchie⸗ 
dene Brüder die Verſammlungen. Sonntagsſchule und Geſangchor gereichen zum 
Segen. Wünſchen der Konferenz des Herrn reichſten Segen. 

Cbenezer. Dürfen im Rückblick auf das verfloſſene Jahr ausrufen: 
„Seine Güte wahret ewiglich. Wurden belehrt und erbaut durch das Wort, ver⸗ 
kündigt von unſerem Prediger, Br. G. Brunner. In den ſegensreichen verlänger⸗ 
ten Verſammlungen fanden 5 Sonntagsſchüler Frieden, 15 durften wir durch Briefe 
aufnehmen. Haben gut beſuchte Verſammlungen. Sonntagsſchule, Jugendverein 
und Singchor arbeiten im Segen. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 

Ellinwood. Mit Gottes Hilfe haben wir wieder ein Konferenzjahr durch⸗ 

00 verkündigt, durften einige Seelen durch die 
Taufe aufnehmen. Die Gemeinde war opferwillig. Haben Verbeſſerungen an 
unſerem Eigentum gemacht. Die Sonntagsſchule i gut, r ſucht, die 
Gottesdienſte zu verſchönern. Der Schweſtern⸗Miſſionverein arbeitet im Segen. 
Sind mit unſerem Prediger in Liebe verbunden. Gottes Segen mit Euch! 

Gaylord. Stehen durch Gottes Gnade noch als Gemeinde da. Können 
von keinen Bekehrungen berichten, doch glauben wir, daß der ſo reichlich ausgeſtreute 
Same zu ſeiner Zeit Frucht bringen wird. Sehnen uns nach einer Erquikung vom 
Herrn. Sonntagsſchule wird gut beſucht. Sind mit unſerem Prediger in Liebe 
verbunden. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. Betet für uns. 

Geary Co. Wir haben immer noch Urſache, die herablaſſende Gnade Got⸗ 


tes zu rühmen. Durften während des Jahres 2 Seelen durch die Taufe aufneh- 


men. Br. ether, unſer Prediger, wohnt nun unter uns und bedient uns jeden 
Sonntag. Ve ſammlungen werden gut beſucht, das Wort gereicht zum Segen. 
Die Sonntagsſchule macht Fortſchritt. Haben durch Tod und Ausſchluß etwas 
abgenommen. þ 

Hillsboro, Danken dem Herrn, daß Er uns noch in ſeiner Gnade erhal- 
ten hat. Br. Lauer verließ uns Mitte November, doch haben wir unſere Verſamm⸗ 
lungen aufrecht erhalten, die gut beſucht waren. Das en nach einem Pre⸗ 
diger gab ſich kund; da wir aber eine ganze Anzahl Glieder verloren hatten und 
nicht allein im ſtande waren, einen Prediger zu unterhalten, ſo wandten wir uns 
um Hilfe an das Miſſionskomitee, die uns nicht verweigert wurde. Wir 3 
Br. Frey von Lodi, Cal., einen einſtimmigen Ruf, der Ende September ſeine Arbeit 
unter uns aufnehmen wird. Wir erwarten reichen Segen für die Zukunft als Ge⸗ 
meinde. Unſere Sonntagsſchule iſt in gutem Zuſtande. 

Lorraine. Weng, 96 am Schluſſe des Konferengjahres die Güte und Liebe 
unſeres Gottes rühmen; durften unter der Leitung unſeres Predigers, im Frieden 
mit einander, mithelfen am Aufbau des Reiches Gottes. Das Wort Gottes wurde 
vor gut beſuchten Verſammlungen lauter und rein von Br. Blum verkündigt; der⸗ 
ſelbe hat auch eine große Bibelklaſſe von jungen Männern, ſowie einen Männer⸗ 
und einen gemiſchten Chor ins Leben gerufen. Br. Blum verſucht, die jungen 
Leute zum Bibelſtudium, ſowie zur Tätigkeit in der Gemeinde anzuleiten; durften 
einige durch Taufe in die Gemeinde aufnehmen, doch hat ſich unſere Zahl verringert, 
indem wir 32 böhmiſche Geſchwiſter entließen, die ſich zu einer ſelbſtändigen böh⸗ 
miſchen Gemeinde organiſierten. Sonntagsſchule, Jugend⸗ und Schweſternverein 
ſind in reger Tätigkeit. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen und 
laden ſie ein, ſich nächſtes Jahr mit uns zu verſammeln. 

Marion. Durften die Hilfe des Herrn im verfloſſenen Jahre erfahren. 
16 teure Seelen folgten dem Herrn in der Taufe nach. Wir bedienten 8 Monate 
lang die Station Herington, wo unſer Prediger 4 Seelen taufte. Die Landagenten 
8 uns, ſo daß uns Wegzug droht. Sonſt geht alles ſeinen gewohnten 

ang. A 
Station Herington. Am 1. Dez. 1909 beſchloß Br. Heide ſeine Ar- 
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beit unter uns und die Gemeinde Marion nahm ſich unſer an. Br. Sievers hat 
uns ſeitdem bedient. Vom 1. Sept. ab wird uns Br. G. Bornſchlegel die Hälfte 
ſeiner Zeit widmen, wofür wir dem Herrn dankbar ſind. Mußten eine Anzahl 
toter Glieder hinaustun, ſo daß unſere Zahl kleiner geworden iſt, doch durften wir 
als Erſatz 4 Glieder durch die Taufe aufnehmen. Blicken hoffnungsvoll in die 
Zukunft und danken herzlich für die Unterſtützung. 


Sta f ford. Sind dem — dankbar für Erhaltung und die Segnungen 
des verfloſſenen Jahres. Gottes Wort wurde von unſerem Prediger reichlich im 
Segen verkündigt. Wir ſind mit ihm in Liebe verbunden. Haben gut beſuchte 
Verſammlungen. Durften 3 Seelen taufen. Zwei treue Streiter wurden heim⸗ 
gerufen. Gemeinde, Sonntagsſchule, Jugend⸗ und Geſangverein arbeiten in Har⸗ 
monie. Wünſchen, Jeſus ähnlicher zu werden. Wünſchen der Konferenz Gottes 
Segen. Betet für uns. 

Tampa. Der Herr iſt mit uns, des ſind wir fröhlich. Trotz aller Stürme 
und Widerwärtigkeiten glauben wir doch, daß der Herr unter uns iſt und ſein Reich 
baut. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe verbunden. Wir wünſchen der Kon⸗ 
ferenz Gottes reichen Segen. 

Topeka. Br. P. nk iſt — dem 1. Januar 1910 unſer Prediger. 
Seine treue Arbeit iſt mit Erfolg belohnt worden. Die Gemeinde iſt in Liebe mit 
ihm verbunden und alle Zweige des Werkes erfreuen ſich eines gedeihlichen Zu⸗ 
ſ 8. Durften 12 Seelen taufen und eine Anzahl durch Briefe aufnehmen. 
Empfehlen uns Eurer Fürbitte. 


Böhmiſche Gem. Kein Bericht. 


Miſſouri. 
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Alma. Danken dem Herrn für ſeine Gnade, die uns noch als Gemeinde 
erhalten hat. Die Brüder C. Brückmann und Prof. Hoffmann bedienen uns noch 
mit dem Wort, doch wegen der großen Entfernung des letzteren Bruders wird viel⸗ 
leicht eine Anderung eintreten. Wir halten Sonntagsſchule jeden Sonntag, an der 
ſich viele Glieder beteiligen, wenn unſere Brüder Prediger nicht anweſend ſind, auch 
Gebetsſtunde. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


California. Danken dem Herrn für ſeine Treue im verfloſſenen Jahre. 
Haben einmal im Monat engliſche Predigt. Der Beſuch bon Br. Tiemann gereichte 
uns zum Segen. Durften einige Seelen r itte Die kleine Sonntagsſchule 


gereicht zum Segen. Empfehlen uns Eurer Fürbitte und wünſchen der Konferenz 
Gottes Segen. 


Concordia. Danken dem Herrn für ſeine Langmut und Geduld, mit der 
Er uns im verfloſſenen Jahre getragen. Wurden geſegnet; durften 15 Seelen 
durch die Taufe aufnehmen. anche Widerwärtigkeiten zeigten ſich, doch trauen 
wir auf die Hilfe des Herrn, die Er uns zugeſagt hat. 

Higginsville. Gottes Gnade hat uns bisher erhalten. Durch den 
Tod von 4 Gliedern im verfloſſenen Jahre hat der Herr ernſt zu uns geredet. 
Können leider nicht von Zuwachs berichten. Einige Glieder verließen uns, ſo daß 
wir Abnahme haben. Die Verſammlungen werden gut beſucht. r 
und Schweſternverein arbeiten mutig weiter. Gemeinde und Prediger ſind in 
Liebe verbunden. Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


Kanſas City. Blicken auf ein ereignisvolles Jahr zurück. Br. Linder 
dient uns ſeit letzter Konferenz. Durften unſer altes Eigentum verkaufen und ein 
Grundſtück in guter Lage bs. Die Predigerwohnung iſt fertig, die Kirche ſoll 
bis Ende September fertig ſein. In der Zwiſchenzeit benutzen wir das Gotteshaus 
der engliſchen Bates Ave. Baptiſtengemeinde. Wir bedürfen der Mithilfe unſerer 
Geſchwiſter im Ausführen des, Baues. Das geiſtliche Leben der Gemeinde, ſowie 
der Verſammulngsbeſuch ſind gut und haben keine Einbuße erlitten. Wir genoſſen 
Tröpflein der Gnade. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 


Pin Oak Creek. Durften durch Gottes Gnade im vergangenen Jahre 
Gottesdienſt und Sonntagsſchule aufrecht erhalten. Haben auf 2 Plätzen Predigt 


und Sonntagsſchule, die gut beſucht werden. Br. A. Hoffmann arbeitet mit Eifer 


und Ernſt; möge Gott ſeine Arbeit ſegnen! Wünſchen Euch Gottes reichen Segen. 
St. Louis, 1. Gem. Der Herr hat alles wohlgemacht. Br. F. P. Kruſe 


nahm unſeren Ruf an und arbeitet im Segen. Durften 7 Seelen durch Taufe und 


5 — 
14 duch Briefe aufnehmen. Br. E. P. Riemer half mit am Netz des Evangeliums 


ziehen, Schw. Bergemann tat treue Dienſte, beſonders in den — en und 
Nähſchulen. Student Joſeph Groza von Rocheſter, N. Y., arbeitete während des 
Sommers auf unſerer ungariſchen Miſſion in Granite City. Haben dort eine 
kleine Sonntagsſchule, die Geſchwiſter daſelbſt arbeiten eifrig. Der Jugendverein 
Schweſtern⸗Miſſionsverein, die Sonntagsſchulen und der Geſangverein elfen nach 
Kräften zum Aufhau des Reiches Gottes mit. Wir wünſchen der Konferenz Gottes 
reichen Segen und beten, daß der Herr alle unſere Gemeinden mit Segensſtrömen 
he imſuchen möge. 

St. Louis, Ebenezer⸗ Gem. Haben ſeit der letzten * durch 
manchen Sturm hindurchgemußt, doch hat der Herr gnädig geholfen. r⸗ 
man hat das Werk unter uns aufgenommen. erſammlungen und Gebetsſtunden 
ſind gut beſucht. Haben zunehmenden Fremdenbeſuch. n einen 1 
und Geſangchor gegründet. Unſere Miſſionarin, Schw. Rietdorf, hält Nähſchule. 
Müſſen nun bauen. Haben einen Bauplatz gekauft. Kirche und Predigerwo 
werden nicht viel über 85000 koſten. Werden die Hälfte davon bezahlen können. 
Danken für die bisherige Unterſtützung und bitten um fernere Hilfe, um den Bau⸗ 
plan ausführen zu können. 


Nebraska. 


Beatrice. Ein Konferenzjahr mit den Segnungen Gottes liegt hinter 
uns. Durften Fortſchritte nach innen und außen na Haben um etliche Glie⸗ 
der zugenommen. Gottes Wort wurde regelmäßig verkündigt und diente zum Se⸗ 
gen. Verſammlungsbeſuch iſt gut von ſeiten Fremder und Glieder. Einmal im 
Monat dient unſer Prediger dem Häuflein in Janſen, Nebr. Die Sonntagsſchule, 
ſowie die Vereine arbeiten im Segen. Durften notwendige Reparaturen an unſe⸗ 
rem Eigentum vornehmen. Die Arbeit von Br. Merkel gereichte uns zum Segen. 
Erwarten im nächſten Jahr eine Seelenernte. Sind mit unſerem Prediger in 
Liebe verbunden. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. 


Creſton. Wir haben uns als eine Anzahl deutſcher Baptiſten-Familien 
von Humphrey und S 


Konzil von Schweſtergemeinden anerkannt und bitten um Aufnahme in die Kon⸗ 
ferenz. Die Entwickelung des Werkes iſt hier hoffnungsvoll. Tranſchel be- 
dient uns, wir ſind in Liebe mit ihm verbunden. Durften 1 Seele taufen. Wün⸗ 
ſchen, wie bisher mit der Gemeinde Humphrey zuſammen zu arbeiten. 


Fremont. Danken dem Herrn für ſeine Gnade. Haben in der Perſon 


von Br. W. Raff wieder einen Unterhirten ſeit Mai. Die Verſammlungen werden 


gue beſucht, die Sonntagsſchule iſt gewachſen und reorganiſiert worden. Der Ju- 
gendverein iſt tätig; n einen Schweſternverein gegründet. Wünſchen der Kon 
ferenz Gottes Segen. 


Humphrey. Der Herr hat bis dahin geholfen. Blicken hoffnungsvoll 
und dankbar in die Humans Durch beſſer beſuchte Verſammlungen und die ſegens- 
reiche Tagung der Nebraska⸗Vereinigung ſchien das Werk einen neuen Aufſchwung 
nehmen zu wollen. Doch nun hat uns zu unſerem Leidweſen ein großer Teil der 
Glieder der Gemeinde Humphrey nebſt dem Prediger verlaſſen und ſich zur Ge⸗ 
meinde Creſton organiſiert. Vorausſichtlich wird nun das Werk in Humphrey zu 
ieiden haben, namentlich die ſchnell heranwachſende Jugend. Wir trauen auf die 
Hilfe des Herrn und empfehlen uns Eurer Fürbitte. Danken für die bisherige 
Unterſtützung und hoffen auch für die Zukunft darauf. 


Janſen. Hat ſeit unſerem letzten Bericht nicht an Kampf gefehlt. Wun⸗ 
dern uns, daß wir noch am Leben ſind. Sind mit unſerem Prediger, der uns ein⸗ 
mal im Monat beſucht, in Liebe pberbunden. Empfehlen uns Eurer herzlichen Für⸗ 
bitte, daß es nicht mit uns gar aus ſei. 


Omaha. Stehen noch als ein Denkmal der Gnade Gottes. — 119 9 
Seelen durch Briefe aufnehmen. Sind aber jetzt wieder predigerlos. Blicken im 
Vertrauen zum Herrn empor um einen Unterhirten. Die Sonntagsſchule beſteht, 
wenn auch klein an Zahl. Wir danken heralich für die bisherige Unterſtützung und 
bitten, auch ferner unſer fürbittend und helfend zu gedenken. 


Creek, Nebr., als Gemeinde Creſton, Nebr., 8 
Sind im Beſitz eines ſchönen Gotteshauſes. Werden am 28. Auguſt von einem 


Platte Center. Wiinſhen der Konferenz Gottes reichen Segen. Es 
war uns nicht vergönnt, große Siege zu feiern, doch durften wir an 4 Seelen die 
FRE $ heilige Taufe 3 weary Wir find mit unſerem Prediger, Br. Hilzinger, in Liebe 
9 verbunden und itet derſelbe im Segen. Die Verſammlungen werden gut be⸗ 
ſucht, auch die Sonntagsſchule arbeitet im Segen. Gedenkt unſer fürbittend. 
x S SA Creek. Blicken mit dankbarem Herzen zurück auf die Segnungen 
K des verf 3 Jahres. Das Evangelium feierte Siege. Durften 12 Perſonen 
? durch die Taufe aufnehmen, andere ſtehen bereit dagu. Die Arbeit in der Sonn- 
tagsſchule, * nr und Geſangverein macht gedeihliche 
Fortſchritte. 


nſer Gebet iſt um geiſtliches Wachstum. 


Oklaboma. 


Beſſie. Danken dem Herrn für ſeine Gnade im verfloſſenen Jahre. Ha⸗ 
ben in Br. A. R. Berndt einen Unterhirten, der Gottes Wort rein verkündigt. Ver⸗ 
1 werden gut beſucht; M gedeiht. Der Geſangchor ver⸗ 
ſchönert die Gottesdienſte. Br. Merkels eſuc ereichte aum Segen. Durften 2 
Seelen taufen. Haben unſer Eigentum ausgebeſſert. Der Feind war auch nicht 
müßig. Blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. Betet für uns. 


; Ebenezer. Sind dem Herrn dankbar fiir die Segnungen des verfloſſenen 

1 Jahres. Große Siege können wir nicht berichten. 1 Seele wurde getauft. Ver⸗ 

1 ammlungen könnten beſſer beſucht, werden, ebenſo die Sonntagsſchule. Wurden 
urch Br. Merkels 2 angeregt, aber es kam zu keiner durchgreifenden Er⸗ 
weckung Wir wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen. 


Immanuel. Rühmen die Gnade Gottes während des verfloſſenen Jah⸗ 
res. Sind durch die Verkündigung des Wortes reichlich geſegnet worden. Br. 
Merkels Beſuch gereichte zum Segen. Eine ſhone Anzahl erklärte ſi< für den 
Herrn und erwarten wir ſie in der Zukunft als Mitſtreiter. Haben durch Tod ge⸗ 
litten. Verſammlungen werden am Gemeindeort und in Okeene regelmäßig ge⸗ 
— Die Sonntagsſchule könnte kräftiger betrieben werden. Haben 2 Schwe⸗ 

ernvereine, die Segen ſtiften. Unſer Gebet iſt Pſalm 90, 17. 


Kingfiſher. Es iſt uns noch nicht gelungen, einen Unterhirten zu erhal⸗ 
ten, doch war Gott mit uns. Br. Merkels Wirkſamkeit gereichte zum Segen und 
zur Neubelebung. Durften 5 Seelen taufen. alten Verſammlungen und Sonn⸗ 
tagsſchule aufrecht. Die Brüder Prediger in Oklahoma bedienen uns abwechſelnd, 
wofür wir ſehr dankbar ſind. Wünſchen der Konferenz Gottes reichen Segen und 
empfehlen uns Eurer Fürbitte. 


Salem. Konnten wegen inneren Ausgaben nicht viel im verfloſſenen Jahre 
noch außen hin tun. Haben eine Predigerwohnung gebaut. Unſer Prediger 
dient uns nun die volle — Br. Merkel wirkte unter uns im Segen; durften 18 
teure Seelen durch die fe aufnehmen. Mußten auch heftige Stürme erleben, 
doch iſt Ausſicht auf ein gukes, geordnetes Gemeindewerk. ünſchen der Konferenz 
Gottes reichen Segen. 


1. Gem. Woodward Co. (Ellis Co.) Wünſchen der Konferenz Got⸗ 
tes reichſten Segen. Der Herr hat uns nicht nur erhalten, ſondern hat uns auch 
ſeine rettende Liebe erfahren laſſen. Durften eine herrliche Erweckung während 
Br. Merkels Wirkſamkeit erfahren. Durften 36 Seelen durch die Taufe * 
men und 9 andere auf Bekenntnis. Unſere Gliederzahl hat ſich verdoppelt. Müſ⸗ 
ſen unſer Verſammlungshaus erte bauen und bedürfen zu dieſem Zweck der Hilfe 
unſerer Mitverbundenen. Die Verſammlungen werden gut beſucht, Sonntags- 
ſchule und Jugendverein ſind in gedeihlichem Zuſtande. Prediger und Gemeinde 
arbeiten harmoniſch in Liebe mit einander. Es hat auch nicht an Hinderniſſen ge⸗ 
fehlt. Empfehlen uns Eurer 2 

Zions⸗Gem. Kein Bericht. 


Nicht angeſchloſſene Gemeinden. 


1. Gem. Acadia Co., La. Danken dem Herrn, daß wir noch als Ge⸗ 
meinde ſtehen und es dem Feind nicht gelungen iſt, uns zu zerſtören. Sind dem 
Herrn viel Dank {uldig fir die mancherlei Segnungen. Genoſſen reichen Segen 
durch die Verkündigung des Wortes von den Brüdern Lauer und W. H. Müller, die 


vw 


uns beſuchten. | 
taufen. Möge der Herr uns wachſen laſſen nach innen und außen. 


Aufnahme in die Konferenz. 


4 527%, © — 


Gem. Kilgore, Nebr. Kein Bericht. 
La Jara, Col. Kein Bericht. 


1. böh m. Gem., Wilſon, Kans. Kein Bericht. A 


In Memoriam. 
Heimgange wahrend des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. Name. 
De. e. Ferdinand Bocks nick 76 
Denver, Colo. e Chriſtian Held 80 
Burlington, ac... n 58 

ae. D. 60 

„ e een. 

Nr Kere e Asmus H. Bohſtede 76 
Ge, ooo eto aloe. cc Henry Schwindt 51 

1. Gem. Dickinſon Co., Kans. .. Frank Hawkes. 50 

x Schw. Steinberg 55 

Frank Hoffmann 59 

" — Martha eulan 5 14 

Geary Co., Kanns Anna Siek, geb. Henning .. 37 

Lorraine; Kanns. Schw. Wiegel 78 
„ Miß Selma Kruſe ........ 16 
e Mrs. Dora Schröder 26 

F 4 SST; OE Miß Hanna Popke ........ 26 
Herington, Kanns Chriſtine Stehle .......... 5 
Stafford, . bio of «A Henriette Bude 83 

eat 4 0s $44p Auguſt Heimülle 278 

Todela, Ga. 5 at. i Chriſtian Gro< ....:....-- "66 

. RR FAST op CN Eliſabeth Schung 69 

e e 27 
California, Mo. ...........:-- Eliſabeth Kühne 54 
Higginsville, Mo. ...........- Wilhelm Müller 77 

r Wert. 33 

P 7.3.4 + Set > Wilhelm Erdmann 33 

W e Luiſe Kampmeiee 61 

Kanſas City, Mo. o. Rev. Henry Briikmann .... 79 
St. Louis, 1. Gem Mmna Geer... 5% 
T . e Auguſta Scheid 
Dear, “ ar ob ond Elbe Ramſeyer ........ 76 
— eon Maria Rang e 
e . Henriette Prang 74 
Shell Creek, Nebr. ............ Minna Kamm .......:..-- 95 
verſes, Ola EL nord 4d; John Johnſen ............ 43 
i e . Katharina Percent ot ona: 48 
Immanuel, Olla Ges.) B." GetÞ << do ood 40 
* Maria D. Weber 84 
De ... 85 
adh. . . 58 


Br. Lauer durfte 8 unſerer Kinder im Alter von 11 bis 18 Jahren 


Bitten um 


Alter. 
Jahre. 
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Adreſſen der Gemeindeſchreiber der Südweſtlichen Konferenz. 


Arkanſas. 
piney: Theodor Bocksnick, Pincy, Ark. 

Colorado. 
Denver: Richard E. Glogau, 2080 Clarkſon Str., Denver, Colo. 
Gilead: Philipp Bernd, R. R. 1, La Salle, Colo. 
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Alta Viſta: Hermann Syring, Alta Viſta, Kans. 
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Oklahoma. 


Beſſie: Juſtus Koch, Beſſie, Okla. 

Ebenezer: Fred Will, Okeene, Okla. 

Immanuel: F. H. Weber, R. R., Hitchco>, Okla. 

Kingfiſher: Wm. Bengs, R. R. 7, Kingfiſher, Okla. 

Salem: John Geis, Komalty, Okla. 

Ellis Co. (früher Woodward) : R. R. Heinze, Goodwin, Ellis Co., Okla. 
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Konſtitution. 


I 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: Die Südweſtliche 
Konferenz deutſcher Baptiſten⸗Gemeinden.“ 
II. 
Die Abſicht und der Zweck derſelben beſtehen in folgendem: 
1. Sie ſoll dazu dienen, das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Ver⸗ 
bindung der Gemeinden zu befriedigen. 
2. Soll es ihre Aufgabe ſein, ſich nach beſten Kräften an der Ausbreitung des 


Reiches Gottes zu beteiligen, zunächſt und hauptſächlich unter unſerem deutſchen 
Volk in Amerika, aber auch an der Heidenmiſſion, und zwar in Verbindung mit 
unſeren ſämtlichen Konferenzen. 

3. Soll es das — 1 der Konferenz ſein, bei ihren jährlichen Verſamm⸗ 
lungen nicht nur die auf das Werk der Miſſion und das Wohl unſerer Gemeinden 
ſich beziehenden Geſchäfte und Fragen zu beraten, ſondern auch ſich unter einander 
zu ermuntern und die Gemeinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade 
zu erbauen und ihr zum Segen zu werden. 

= 


III. 


Jede in Lehre und Ordnung mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchließen, 
und ſoll, nachdem ſie aufgenommen, das Recht haben, nebſt ihrem Prediger noch drei 


Abgeordnete zu den Jahresverſammlungen der Konferenz zu ſenden, welche alsdann 


zum Mitſtimmen berechtigt ſind. Jede Gemeinde, die bis zu 150 Glieder zählt, ſoll 
das Recht haben, nebſt ihrem Prediger drei Abgeordnete, ſolche die über 150 Glieder 
ählt, nebſt ihrem Prediger fünf Abgeordnete zu ſenden. Die Aufnahme kann nur 
in einer regelmäßigen Sitzung der jährlichen Konferenz ſtattfinden, und ſoll jede 
Gemeinde, die ſich anſchließen will, dieſen Wunſch ſchriftlich mitteilen und, es ſei 
denn, daß große örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme berechtigt, 
nachdem ſie ſich vorerſt hat anerkennen laſſen, durch einen oder mehrere Delegaten 
vertreten laſſen. 
IV. 


Die Konferenz ſoll das Recht haben, einer Gemeinde die Hand der Gemein- 
ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtiger 
Unordnung erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
ſoll durch Stimmenmehrheit entſchieden werden. 

V. 

Die Konferenz' erwählt bei ihrer jährlichen Zuſammenkunft durch Stimmzettel 
einen Vorſitzer, der die Verhandlungen nach allgemein anerkannt parlamentariſcher 
Ordnung zu leiten, die nächſtjährige Konferenz zu eröffnen und den Vorſitz bis zur 
Erwählung eines neuen Vorſitzers zu führen hat. Auf dieſelbe Weiſe ſoll ebenfalls 
ein ſtellvertretender Vorſitzer gewählt werden, der in Abweſenheit des Vorſitzers 
deſſen Stelle einnehmen ſoll. 

VI. 


Ein Sekretär und ein Gehilfsſekretär ſollen durch Stimmzettel auf ein Jahr 


erwählt werden, welche die Protokolle zu führen und alle vorkommenden Schreib 


arbeiten zu beſorgen haben. 
VII. 
Zur regelmäßigen Betreibung des Miſſionswerkes wählt die Konferenz ein 
Miſſionskomitee, beſtehend aus fünf Mitgliedern, aus deren Mitte die Konferenz 
einen Miſſionsſekretär durch Stimmzettel. das Miſſionskomitee ſich den Vorſitzer 


wählt 


"2" rk 
1. Aus dieſen fünf — — des Miſſionskomitees wählt die Konferenz 


durch Stimmzettel nach ihrer Gliederzahl jährlich einen oder mehrere Repräſentan⸗ 
ten, ſowie einen Stellvertreter, welche die Konferenz im Allgemeinen Miſſions⸗ 
tomitee vertreten. 

2. Der Sekretär ſoll die nötige r beſorgen, das Miſſionswerk in 
der Zwiſchenzeit überwachen und jedes Jahr der Konferenz einen Bericht darüber 
vorlegen. Auch ſoll die Konferenz bei ihrer jährlichen Sitzung durch Stimmzettel 
einen Schatzmeiſter und einen Stellvertreter erwählen, der die Miſſionsgelder in 
Empfang nimmt, ſie nach Beſtimmung des e in Verbindung mit 
der Allgemeinen Miſſionsbehörde, verwaltet und der Konferenz einen jährlichen 
Bericht gibt. Der Schatzmeiſter hat eine Bürgſchaft von $2000 zu ſtellen. 

— Alle Miſſionsgelder ſollen an den Schatzmeiſter der Konferenz geſandt 
werden. 

4. Das Miſſionskomitee ſoll in einer ſolchen Weiſe erwählt werden, daß ein 
Mitglied — Verlauf des erſten, zwei nach Verlauf des zweiten und zwei nach 
Verlauf des dritten Jahres austreten. Die Austretenden können wieder gewählt 
werden. Im Fall, daß im Laufe des Jahres Lücken entſtehen im Miſſionskomitee, 
ſoll das Komitee die Vollmacht haben, ſich zu ergänzen. 

5. Das Miſſionskomitee ſoll ſich — Konferenggeit und, wenn nötig, kurz vor 
der Verſammlung des Allgemeinen Miſſionskomitees verſammeln, über die Miſ⸗ 
ſionsfelder beraten und die nötigen Beſtimmungen über dieſelben der Konferenz zur 
Abſtimmung vorlegen. Am Schluß der Konferenz, nachdem die neuen Mitglieder 
gewäblt ſind, ſoll fi das Miſſtonskomitee 1 einmal verſammeln, um ſich regel⸗ 
mags zu organiſieren und ſeinen eigenen Vorſitzer und Acer e zu wählen. 

rforderlichenfalls ſoll der Vorſitzer des Miſſionskomitees ermächtigt ſein, ein Sub⸗ 
komitee aus dem Miſſionskomitee, beſtehend aus drei, zu ernennen, das ſich in der 
iſchenzeit verſammeln ſoll, um wichtige Angelegenheiten der Miſſionsſache zu be⸗ 
prechen und zu ordnen. Der Vorſitzer und der Schreiber des Miſſionskomitees 
ſollen ermächtigt ſein, einen dritten Bruder aus dem Miſſionskomitee dazu zu 
ernennen. 
65. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſ- 
ſionskaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder 
einer beabſichtigten Veränderung erſt mit dem Miſſionskomitee darüber beraten, 
widrigenfalls das Geſuch unbeachtet bleibt. 

7. Es iſt keinem Bruder geſtattet, in unſeren oy kollektieren, ohne 
Erlaubnis des Miſſionskomitees. Wir erſuchen unſere Gemeinden, nur ſolche zum 
Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


VIII. 


Die Konferenz ſoll in einer regelmäßigen Sitzung ſowohl über die Regulierung 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als — begiigl der Betreibung des 


Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei der Stimmen 
angenommen oder verändert werden können. 
IX. 


Sollte eine Gemeinde in zwei Jahren keinen Bericht an die Konferenz ſenden, 
ſo ſoll der Schreiber an —— Gemeinde ſchreiben und die Gründe erfragen. 
warum ſie nicht von ſich hören läßt; ſollte keine befriedigende Antwort eintreffen. 
dieſelbe dann von der Liſte ſtreichen. 
4 
Dieſe Konſtitution kann nur bei einer regelmäßigen Sizung der Konfereng 
durch zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert oder derwehrt werden. 


Stehender Beſchluſz. 


Beſchloſſen, daß wir keinem Bruder geſtatten, in unſeren Gemeinden zu 
kollektieren ohne Erlaubnis des Miſſionskomitees, und daß wir unſere Gemeinden 
erſuchen, nur ſoche zum Kollektieren zuzulaſſen, die dieſe Erlaubnis haben. 


